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SOLI – howareyou  
Informationen Juni 2024 

  
Liebe Patinnen und Paten, liebe Unterstützerinnen und Unterstützer, liebe 

Vereinsmitglieder, 

in der ersten Jahreshälfte 2024 ist viel passiert, genug um einen Bericht zu füllen.  

Zur Erinnerung: SOLI steht für „Solidarität mit lokalen Initiativen“. Unser Verein SOLI Uganda 
e.V. unterstützt die lokale Initiative howareyou, die sich um bedürftige Kinder und eine 
Frauengruppe im Mukono District in Uganda kümmert. Scovia ist die Leiterin von howareyou.  
  
Veränderungen im Schulprogramm 

Alliah und Shillat haben unser Schulprogramm im Februar verlassen. Bei Alliah hat sich der 
leibliche Vater, der sich jahrelang nicht um Alliah und ihre Mutter gekümmert hatte, 
entschlossen, seiner Verantwortung gerecht zu werden. Die Hinwendung zu einer kirchlichen 
Gemeinschaft hat eine fundamentale Änderung bei ihm bewirkt und er hat Alliah und ihre 
Mutter zu sich nach Jinja geholt. 

Shillats Mutter hat angegeben, dass sie Unterstützung von einer anderen Organisation 
bekommen kann, die auch Shillats kleinen Bruder aufnimmt.  

Beide Mütter haben ihre Veränderungswünsche erst mitgeteilt, als Scovia die Kinder für den 
ersten Schul-Term des Jahres 2024 Anfang Februar abholen wollte. Da das Schulgeld für die 
beiden schon bezahlt war, konnte Scovia mit der St. Soteri Schule vereinbaren, zwei andere 
bedürftige Kinder,  Abigail (9 Jahre) und Swaibu (8 Jahre) anstelle von Alliah und Shillat 
aufzunehmen. Wir bedauern die Entscheidung der Mütter von Alliah und Shillat und wünschen 
den beiden Mädchen eine gute Zukunft. 

Stillschweigend haben wir die Zustimmung der betroffenen Patinnen und Paten vorausgesetzt 
und hoffen, dass sie ihre Unterstützung auch für Abigail und Swaibu fortsetzen. 

Pauline wurde von ihrer Mutter in den Ferien bei Verwandten untergebracht, bei denen sie 
sich absolut nicht wohl gefühlt hat. Scovia hat den Verdacht, dass sie dort möglicherweise 
missbraucht wurde. Deshalb hat sie Pauline anstelle von Shillat in das howareyou-
Ferienprogramm aufgenommen. Dort werden die Kinder betreut, die die Ferien nicht bei ihren 
Eltern verbringen können. Aktuell sind das  Nathan, Samuel, Victoria und Pauline. Da in 
Kiswera, wo das howareyou-Home ist, viele Nachbarkinder an der Rote-Augen-Krankheit 
erkrankt waren, hat Scovia die vier Kinder in ihrem Haus in Mukono untergebracht und 
versorgt.  

Bedrängnis der Familie von Nulu, Hakim und Hamidu 

Im Mai erreicht uns die Nachricht, dass die Familie von Nulu, Hakim und Hamidu von 
Obdachlosigkeit bedroht ist. Die allein lebende Mutter hat noch vier weitere Kinder. Nun haben 
Verwandte von ihr ohne jede Rücksicht das Haus und Grundstück, wo sie lebt verkauft. Alles, 
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was sie gepflanzt hat, um sich und ihre sieben Kinder zu ernähren, wurde zerstört. Und sie ist 
aufgefordert, das Haus zu verlassen ... 

Es gibt eine Freundin der verstorbenen Mutter / Großmutter, die der Familie ein kleines 
Grundstück angeboten hat. Doch um dort zu leben, müsste ein Haus gebaut werden … 

Noch bleibt die Familie in dem bisherigen Haus. Aber sie leben in ständiger Angst.  

Wir hoffen, dass SOLI in der Lage sein wird, zu helfen, wenn es ernst wird. 

Hühner-Aufzucht bei Balandize Kimeze 

Die seit 2021 bestehende Hühner-Aufzucht der Frauengruppe Balandize Kimeze musste im 
Jahr 2022 eingestellt werden, weil die Erlöse für einen neuen Küken-Besatz und das Futter 
für die Aufzucht nicht ausreichten. Hintergrund waren ein ungünstiger Ort für das Gehege, 
mangelnde Kenntnisse der Gruppe und ein enormer Anstieg der Futtermittel-Preise infolge 
des Ukraine-Krieges. Deshalb wurde in 2023 ein Neustart des Projektes mit einem Neubau 
eines Geheges an einem zentraleren Ort und Optimierung der Aufzucht-Bedingungen 

konzipiert. 

Die Förderung dieses Projektes wurde erstmalig im September 2023 bei der Aktion 
Selbstbesteuerung (asb) in Stuttgart beantragt. Im November erreichte uns die Nachricht, 
dass das Projekt aufgrund einer Vielzahl von Förderanträgen nicht berücksichtigt werden 
konnte. 

Im Zusammenhang mit dem Schulprojekt steht SOLI Uganda e.V. in Verbindung mit dem  
Lions Club Jesteburg und der Firma Hanseperle in Hamburg. Ende Januar erhielten wir eine 
Nachricht, dass die Firma Hanseperle die beim asb beantragte Fördersumme (1.800 €) 
übernehmen möchte.  

Nach Rücksprache mit howareyou in Uganda ergaben sich geringfügige Änderungen im 
Budget und die Notwendigkeit, eine zusätzliche Person für die Projektleitung vor Ort zu 
bezahlen. Die zusätzlichen Mittel dafür konnten ebenfalls erfolgreich eingeworben werden.  

Für den ersten Küken-Besatz konnte ein freies Gehege bei einer Teilnehmerin genutzt 
werden, so dass die Küken-Aufzucht parallel zum Bau eines neuen Geheges gestartet werden 
konnte. Aufgrund von Verlusten durch Hühnergrippe wurde mit dem ersten Küken-Besatz der 
angestrebte Gewinn nicht erreicht. Jedoch reichen die Erlöse aus, um eine neue Aufzucht-
Periode zu starten. Die Ergebnisse der aktuellen Aufzucht-Periode stehen noch aus. 

Sabines Reise im Februar / März 2024 

Sabine hat die howareyou-Projekte in der Zeit vom 18.02. bis 06.03 diesen Jahres besucht. 
Zusammen mit Scovia war sie auch bei Mark und seiner Familie im Westen von Uganda. Erst 
anlässlich dieser Reise konnte geklärt werden, wo genau Marks Familie jetzt lebt. Durch die 
genaue Kenntnis der örtlichen Verhältnisse und der Situation von Marks Familie konnte seine 
Versorgung mit Medikamenten verbessert werden. Er hat zwar weiterhin Epilepsie-Attacken 
aber seine Situation hat sich insgesamt stabilisiert.  
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Im Anschluss an den Besuch bei Marks Familie ging die Reise weiter zur Feier des 
Studienabschlusses von Maria in Mbabara und nach Kyotera, wo Sabine vor ihrem 
Engagement für SOLI mehrere Bauprojekte für eine Schule initiiert und betreut hat.  

Zum Abschluss hat sie noch einige Ferientage im African Village Hotel in Mukono verbracht. 

Foto-Eindrücke von dieser Reise gibt es hier: 
https://photos.google.com/share/AF1QipOlkBh7MU24AaznrJIbxYiZw2LwGByVs0-ExRo-
qBXfc92G4IvlzrETvgkCwtPiKw?key=MklVblM2N1RRV1JCYkpENzBGektVaFg4NjY2Yjl3  

Finanzbericht 2023 

Der Finanzbericht für das Jahr 2023 ist hier zu finden:  
https://soli-uganda.org/reports/SOLI%20Finanzbericht%202023.pdf  

SOLI Website 

Seit kurzem ist die SOLI-Website online: https://soli-uganda.org  

Die Anzeige hat noch ein paar Schwächen, insbesondere auf dem Handy. Verbesserungen 
sind in Arbeit, allerdings nicht mit der höchsten Priorität. 

Aktuelle Vorhaben 

Für folgende Vorhaben benötigen wir zusätzliche Spenden. Bitte leitet die Informationen an 
möglicherweise interessierte Unterstützer*innen weiter. 

Schwimmkurs für die howareyou-Kinder auf der St. Soteri Schule: 
https://betterplace.org/p138438  

Kieferorthopädie für Samuel: https://soli-uganda.org/geplanteprojekte2_de.html  

Lokales Projekt-Coaching für Balandize Kimeze: https://betterplace.org/p138441  

Uganda-Reise im April 2025 

SOLI Uganda e.V. hat die Planung einer Reise nach Uganda im April 2025 für Interessierte 
aus dem Umfeld des Vereins unterstützt. Die Reise soll Einblicke in das Leben in Uganda 
und Kontakte zu Mitarbeitenden und Begünstigten vor Ort ermöglichen. Außerdem ist eine 
Rundreise zum Kennenlernen der Tier- und Pflanzenwelt von Uganda geplant. 

Mittlerweile hat sich dafür ein Teilnehmerkreis von 3 Ehepaaren gebildet. Sabine wird mit 
der Gruppe reisen. Vorgesehen ist die Begleitung in Uganda durch Scovia und einen lokalen 
Fahrer. Der Reisetermin wurde auf die Osterferien in Niedersachsen vom 6. Bis 19. April 
2025 festgelegt. Die Flüge sind gebucht und die Hotels reserviert.  

Anfang September trifft sich die Gruppe online zu weiteren Planungen. 

Wir freuen uns, dass diese Reise zustande gekommen ist und drücken die Daumen für 
gutes Gelingen.  
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Last but not least: Scovias Ausbildung und Zukunft 

Im April waren Scovias Abschlussprüfungen in ihrem Erwachsenen-Bildungskurs „Business 
Administration and Project Management“. Die Ergebnisse sind noch nicht bekannt, aber wir 
gehen davon aus, dass sie den Abschluss geschafft hat. Die Abschlussfeier wird am 21. Juni 
sein. 

Im Mai war sie als Teil der Ausbildung als Praktikantin bei einer Organisation, die behinderte 
Kinder betreut. Zur Zeit arbeitet sie an einem Bericht über dieses Praktikum. 

Scovias Wunsch nach einer eigenen Einrichtung für benachteiligte Kinder und alte Menschen 
scheint uns in absehbarer Zeit nicht realisierbar. Wir werden sie deshalb ermutigen, sobald 
sie ihr Zeugnis hat, eine bezahlte Arbeit zu suchen. Aus SOLI-Mitteln können wir sie nach 
bisherigem Stand und im bisherigen Umfang maximal bis zum Jahresende bezahlen.  

Die dieses Jahr auslaufende Unterstützung durch den Lions Club Jesteburg war neben der 
Tätigkeit für howareyou auch dafür gedacht, Scovia den Erwerb einer offiziellen Qualifikation 
zu ermöglichen. 

Für howareyou, nimmt Scovia derzeit folgende Aufgaben war: 

 Laufende Betreuung der Kinder im Schulprogramm: Kontaktpflege mit Eltern, Lehrern 
und Betreuerinnen in den Schulen, insbesondere auch in Krankheitsfällen 

 Ferienunterbringung und -betreuung der Kinder und Jugendlichen, die die Ferien nicht 
bei ihren Eltern verbringen können. Dies betrifft derzeit Victoria (7 Jahre), Nathan (9 
Jahre), Pauline (10 Jahre), Samuel (12 Jahre) und Kevin (20 Jahre). 

 Beschaffung der notwendigen Schulausrüstung (requirements) zu Beginn eines 
Schulterms und Bezahlung der Schulen 

 Beschaffung und Übermittlung der Ausgaben-Belege an SOLI 

 Kontaktpflege und Beratung der Frauengruppe Balandize Kimeze 

Die Wahrnehmung dieser Aufgaben möchten wir auch zukünftig fair bezahlen. Sollte Scovia 
dies wegen anderweitiger Verpflichtungen (bezahlte Arbeit) nicht leisten können, werden wir 
geeigneten Ersatz für sie finden.  

Den Finanzbedarf dafür von ca. 150 € im Monat können wir nach heutigem Stand aus den 
vorhandenen regelmäßigen Spenden nicht vollständig decken.  

Daher wollen wir mit dem vorliegenden Bericht die Vereinsarbeit auf breitere Füße stellen. 
Bitte verteilt den Bericht und die Links an alle, die es interessieren könnte. Wir freuen uns über 
Anregungen und neue Kontakte. 

Für Fragen und Anregungen sind wir am besten per Email erreichbar. 

charlotte.campbel@soli-uganda.org  

sabine.goerg@soli-uganda.org  
  


